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Bahnhofsvorplatz und Unterführung 
 
 

 
 
 

Wiesbaden, 10.09.2007 
 
 
 
 

Der Bahnhofsvorplatz ist, so wie er sich darbietet, mißraten: wüstenhaft steril, 
kein bißchen einladend. Dominierende Farbe: Grau, ohne Bezug zum 
Sandsteinrot des Bahnhofs. Ein Baum ist übriggeblieben, ein paar mickrige 
dazukommen, sie stehen in fast schwarzen Schotterbeeten, kein Wasser, keine 
Blumen. Wenige und häßliche Bänke, dazu stinkende Schmutzecken im 
Hintergrund. Das Stahl- und Glashaus für ESWE läßt auf sich warten, man kann 
sich vorstellen, wie anheimelnd das wird. 
 

Die BLW hat im Umweltausschuß einen Antrag gestellt, daß hier 
Verbesserungen geprüft werden, der ist auch angenommen worden. 
 
In die Planung für die Unterführung spielt eine windige Projektemacherei hinein. 
Erst sollten es Wasserwände sein, das hat man fallen lassen, jetzt gagige grelle 
Lichtspiele, die sind eigentlich unbezahlbar und verlangen zum Schutz 
Überwachungskameras, welche, wie wir nun erfahren, nicht genehmigt werden.  
 

Die Kosten laufen davon für Einrichtungen, die überflüssig und störend sind. 
Man braucht für das hindurcheilende Publikum keine knalligen unruhigen 
Lichteffekte, deren Technik nicht gegen Zerstörungen geschützt ist. Ruhig 
gekachelte und leicht zu reinigende Wände möglicherweise mit Mosaiken wären 
eine solide und allgemein akzeptable Ausstattung.  

 
                                        Dr. Michael von Poser     Thorsten Reiß 
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